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M Kleingartner sammeln Miill und Unrat ein

Am 22. Marz fand der Auftakt zum diesjahrigen Leipziger Frithjahrsputz
in der Anlage des Kleingartnervereins ,LeinestraBBe” e.V. statt. Die flei-
Bigen Ehrenamtler wurden von prominenten Helfern unterstiitzt.

Bei allerbestem Friihlingswetter ha-
ben sich mehr als 50 Vereinsmitglie-
der gemeinsam der Aufgabe gestellt,
achtlos oder absichtlich weggeworfe-
nen Miull aufzusammeln und die 6f-
fentlichen Bereiche des Vereinsge-
landes sowie angrenzende Wald- und
Parkflichen von Unrat zu befreien.
Dank guter Organisation verlief al-
les reibungslos. Ein Container, Mull-
siacke und Greifarme zum Aufsam-
meln wurden vom Eigenbetrieb Stadt-
reinigung bereitgestellt, so konnte
der Mill gleich vor Ort sortiert und
abtransportiert werden.
Birgermeister Heiko Rosenthal, Rob-
by Miller vom Stadtverband Leipzig
der Kleingartner e.V. sowie Thomas
Lorenz, Fachbereichsleiter Stadtsau-
berkeit Siidwest von der Stadtrei-
nigung und weitere haben unseren
Verein ebenfalls tatkraftig unterstitzt.

B Zum Titel

Die Natur ist wieder erwacht und die
Kleingartner zieht es auf ihre Parzel-
len. Die Redaktion des , Leipziger Gar-
tenfreundes” wiinscht allen Leser-
innen und Lesern ein frohes Oster-
fest.
In diesem Jahr gibt es in punkto Os-
tern Gbrigens zwei Besonderheiten:
2025 liegt Ostern auf einem der spa-
testmoglichen Termine (max. ist der
25. April moglich) und ausnahmswei-
se fallt ,,unser” Ostertermin mit dem
der orthodoxen Christen zusammen.
Foto: Gabi Eder / pixelio.de

Nach getaner Arbeit gab es Lecke-
res vom Grill sowie die Moglichkeit
miteinander ins Gesprach zu kommen
und die Sonne zu genieRen. Alles in
allem war es ein sehr gelungener Tag.
Ein groRBes Dankeschon an die vielen

Sie wollen Griinschnitt auf einem un-
serer Wertstoffhofe abgeben? Dann
aufgepasst: Bei den Wertmarken fir
Griinschnitt gibt es eine Gebihren-
anderung von 50 auf 70 Cent.

Sie besitzen noch Wertmarken, die
0,50 Euro gekostet haben? Keine Sor-
ge, Sie konnen diese alten Wertmar-
ken noch bis zuim 30. April auf den
Wertstoffhofen einlésen. Vom 1. Mai
an kénnen Sie lhre 50-Cent-Wertmar-
ken an der Hauptkasse des Eigenbe-
triebs Stadtreinigung in der Geithai-
ner StraRRe 60 oder in unserem ,Laden

Helfer! Das war eine Vereinsarbeit,
die fir alle Kleingartner von Bedeu-
tung ist und sich wirklich sehen las-
sen kann. Lars Herrmann

Vorstandvorsitzender
KGV ,Leinestrafie” e.V.

Startete
@ im Kleingdrt-
nerverein ,Lei-
nestrafie” e.V.
der Friihjahrs-
putz der
Leipziger Klein-
gdrtner.
Foto:
L. Herrmann

M Die Stadtreinigung informiert

fiirs Beraten” in der Markgrafenstra-
Be 5 in Leipzig gegen Zuzahlung von
20 Cent in eine 70-Cent-Wertmarke
umtauschen. -srl

Wertmarke 0,50€

ses==== Wertmarke 0,70 €

Wailery elurmcatiasen gibd s unine
sder bes unaerem SarviceTea unler £

i il
Die alten und die neuen Marken.
Foto: Stadtreinigung Leipzig / Montage A. Dreilich
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B Am 17. Mai wird zum 20. Mal durch Leipziger
Kleingartenanlagen gewandert. Sind Sie dabei?

In wenigen Wochen werden wieder mehrere hundert Kleingartner und
weitere Wanderfreunde in Leipziger Kleingartenanlagen (KGA) unter-

wegs sein und viel Sehenswertes entdecken.

Die beliebten Wanderungen durch
Leipziger Kleingartenanlagen (KGA)
haben ihren besonderen Reiz. Sie sind
kein Wettkampf. Es gibt keine Sieger.
Es gibt nur Gewinner. Das sind alle
Teilnehmer, die das Ziel erreichen. Bei
Nachweis der Stempel im Wander-
heft bekommen sie zudem Wertmar-
ken fiir eine Grillkost und ein Getrank.
Das war bei den bisherigen 19 Wan-
derung so und wird auch bei der 20.
Auflage dieser Veranstaltung so sein.

Diese beginnt am 17. Mai, 10 Uhr,
in der KGA des Schrebervereins ,Fort-
schritt” e.V. und wird die Erfolgsge-
schichte der Wanderungen weiter-
flihren. Bisher haben sich insgesamt
153 Kleingartnervereine als Mitge-
stalter (Start- und Stempelstelle) en-
gagiert, manche auch mehrfach.

Nach Méglichkeit wurden auch se-
henswerte Orte in die Wanderrouten
aufgenommen (u.a. der Schacht D6-
litz, der Auwald, das Eisenbahnmu-
seum, der ,Verein Aktive Senioren”,
die Museumsfeldbahn). Die beteilig-
ten Vereine sind bestrebt, ihre Anla-
gen in einem guten Zustand darzu-
stellen. Sie kdnnen den Wanderweg
innerhalb ihrer KGA vorschlagen und
dabei sehenswerte Bereiche (z.B. Kin-
derspielplatz, Sondergarten, Schau-
tafeln usw.) einbeziehen.

Einige Kleingdrtnervereine haben
dank der Wanderung bereits neue
Pachter und ihre Vereinsgaststatten
weitere Gaste bekommen. Da an den
Wanderungen oft auch Kommunal-
und Landespolitiker teilnehmen, ist es
fiir die Vereine eine gute Gelegenheit,
sich entsprechend bekannt zu ma-
chen.

Da die Wanderungen den Charakter
von Spaziergangen haben, werden sie
fur die durchschnittlich 300 bis 400
Wanderfreunde immer zu einem Er-
lebnis. Mit der Bewegung an der fri-
schen Luft tun sie etwas fir ihre Ge-
sundheit. Es kommt zu Gesprachen,
die nicht selten mit einem Erfahrungs-
austausch verbunden werden. Viele
Teilnehmer entdecken bei der Wan-
derung Gegenden und KGA, die sie
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bisher nicht kannten. Anregungen fir
Anlagen- und Parzellengestaltung gibt
es auBerdem dazu.

Der Zeitplan wird grundsatzlich so
gestaltet, dass Erholungs- und Versor-
gungspausen eingelegt werden kon-
nen. Mitunter ergibt sich nach dem
Erreichen des Ziels die Gelegenheit
fur ein gemiitliches Beisammensein
im Biergarten der Vereinsgaststatte.
Damit kann die Wartezeit bis zur Aus-
losung der Gewinner des OBI-Preis-
ratsels angenehm Uberbrickt wer-
den. Das Preisratsel wird von den drei
Leipziger OBI-Markten gesponsert und
steht in dem Wanderheft, das am Start
verteilt wird.

Ein weiterer Partner ist die Polizei-
direktion Leipzig. Obwohl die Wand-
errouten moglichst durch KGA und
Naturbereiche gefiihrt werden sollen,
[asst sich das Queren von Hauptver-
kehrsstraBen nicht immer vermeiden.
Dabei sind Einsatzkrafte der Polizei
sehr hilfreich. Fir die Grillkost ist die
Allfinanz Deutsche Vermdgungsbe-
ratung Premiumpartner Generali zu-
standig.

Der Veranstalter der Wanderung ist
der Stadtverband Leipzig der Klein-
gartner e.V. im Zusammenwirken mit
dem Kreisverband Leipzig der Klein-
gartner Westsachsen e.V. Angesichts
der bei den vergangenen 19. Auflagen
gesammelten Erfahrungen ist gesi-
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Mit dem Wanderheft in der Hand geht es auf die Strecke.

Archivbild: SLK

chert, dass auch die 20. Wanderung
durch Leipziger KGA ein Erlebnis fir
die Wanderfreunde wird. -r

Waschhar?

GartenJager helfen
bei Problemen mit
Waschbar, Marder & Fuchs

Schnell und unkompliziert
L

GartenJager

0341 2535 2283

0176 5775 7003
info@gartenjaeger.de

Rufen Sie uns an!
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M Der Kleingartnerverein ,Miltitz am See” e.V.
richtet den 34. Leipziger Tag des Gartens aus

Die Anlage des Vereins liegt am Rand des Leipziger Ortsteils Miltitz im
Auenweg 52. Sie wird begrenzt von der Bahnstrecke Richtung Weif3en-
fels und der B87. Der Kulkwitzer See ist bequem zu FuB3 erreichbar.

Der 34. Tag des Gartens findet am 14.
Juni 2025 in der Anlage des Klein-
gartnervereins ,Miltitz am See” e.V.
statt. Das haben die Vorstdande des
Stadtverbandes Leipzig der Kleingart-
ner e.V. und des Kreisverbandes Leip-
zig der Kleingdrtner Westsachsen e.V.
im Rahmen ihrer Zusammenarbeit be-
schlossen.

Beim ersten Blick fallt eine Beson-
derheit der 12,26 ha groRBen Anlage
auf. Die 264, jeweils ca. 350 m? gro-
Ren Garten sind mit einem einheitli-
chen Laubentyp in Reihe bebaut. Der
Grund: Es handelt sich um eine Er-
satzanlage fiir die Vereine, deren Fla-
chen 1975 dem Bau des Wohngebie-
tes Leipzig-Griinau weichen mussten.
Betroffen waren die Vereine ,,Am Ha-
fen”, , Parkfrieden”, Sommerlust”, , Stief-
mutterchen”, ,Neuland West”, ,Som-
merheim”, ,EdelweiR”, ,Immergrin”
sowie teilweise ,Blockhaus”, ,Land-
frieden” und ,Baumwollgarten”.

Mit Fach- und Sachkenntnis und im
Sinne der kleingartnerischen Nutzung
wurde die Anlage nicht nur fir die
Zeit ihrer Entstehung klug durchdacht
und geplant, sondern diese Planung
auch in die Tat umgesetzt.

Die Gartenlauben durften eine Gro-
Re von 24 m? nicht Giberschreiten und
waren an einem vorgeschriebenen
Standort aufzubauen. Sie konnten so
eingerichtet werden, dass die Mog-
lichkeit bestand, an den Wochenen-

Das Luft-
bild zeigt
die Beson- |
derheit der
Anlage:
Lauben von
max. 24 m?
wurden an
vorgegebe-
nen Stand- |
ortener- | 2
richtet.
Foto:
Google
earth
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den zu Ubernachten. Auch eine Un-
terkellerung war moglich. Die ersten
Baugenehmigungen erteilte die Ge-
meinde Miltitz, in deren Verwaltung
sich die Grundstlicksflachen befand.

Als offizieller Griindungstermin kann
der 11. November 1975 angesehen
werden, denn an diesem Tag konsti-
tuierte sich der Vorstand. Damit kann
der Verein auf 50 Jahre erfolgreiche
Arbeit zuriickblicken und das ordent-
lich feiern. Fiir den Vorstand und die
Mitglieder des Vereins waren die Jah-
re des Beginns, zur Schaffung einer
funktionierenden Kleingartenanlage
kein einfacher Weg. Neben der Arbeit
auf der eigenen Parzelle gingen auch
die Arbeiten auf dem Vereinsgelande
weiter voran: Bau der Gemeinschafts-
einrichtungen (Mehrzweckgebaude
mit Vereinszimmer, Sanitarbereich,
Bliro, Werkstatt; Pumpenhaus; Tra-
fostation usw.), Beschaffung von Bau-
material und Baugenehmigungen,
Einfriedung der Anlage, Organisation
und Koordinierung der Arbeitseinsat-
ze und Beschaffung von Freigabebe-
scheinigungen fiirs Material, Gewin-
nung von Obleuten fiir die Organisa-
tion der Gemeinschaftsarbeit u.v.m.

Damit die Bauvorhaben realisiert
werden konnten, leistete jeder Pach-
ter einer Parzelle eine finanzielle Ein-
lage von 200 Mark. Ende 1979 war
der wesentliche Teil der Neuerschlie-
Bung beendet und der Kleingarten-

Ty [ - %
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alltag konnte beginnen. Das Vereins-
leben entwickelte sich. Bereits 1978
gab es neben der Arbeit auch erhol-
same und vergnulgliche Stunden. Fa-
sching, Sommerfeste, Tanz unterm
Weihnachtsbaum oder sogar Schlacht-
feste und Skatturniere gehorten ge-
nauso dazu wie Ostereiersuchen mit
den Kindern. Anlasslich der 5. und 10.
Wiederkehr der Griindung der Anla-
ge fanden Veranstaltungen mit unter-
haltsamen Programmen und Auszeich-
nungen statt.

Mit dem 3. Oktober 1990 begann
auch fir diesen Verein eine neue Zeit.
Er musste auf eigenen FiRen stehen
und selbststandig arbeiten. In der Mit-
gliederversammlung am 26. April 1990
wurde die Neugriindung des Vereins
,Miltitz am See” e.V. beschlossen. Es
gab viel Neues zu beachten. Neben
einer Menge biirokratischer Anforde-
rungen musste auch eine Satzung be-
schlossen und die Eintragung ins Ver-
einsregister vollzogen werden. Da er-
wies sich die Mitgliedschaft im Kreis-
verband Leipzig der Kleingartner West-
sachsen e.V. als echte Hilfe. Auch un-
ter den neuen Bedingungen entwi-
ckelte sich ein gutes Vereinsleben.
Vielfaltige Initiative der Vereinsmit-
glieder spiegeln sich in der Gestaltung
der KGA wider. Das wurde im Kom-
munalen Wettbewerb ,Gartenanlage
des Jahres 2013” mit einem ersten
Platz in der Kategorie 3 (Uber 200 Par-
zellen) von der Stadt Leipzig gewdir-
digt, zu der Miltitz seit 1993 als Ort-
schaft gehort.

Die Durchfiihrung des 34. Tages des
Gartens am 14. Juni 2025 ist ein wei-
terer Hohepunkt im Leben des Ver-
eins. Der Tag beginnt 9.30 Uhr mit der
Projektvorstellung einer neuen Kom-
postieranlage. Ab 10.30 Uhr sind der
Einzug der Vereinsfahnen und 10.45
Uhr die Eroffnung der Festveranstal-
tung geplant. Ab 13 Uhr wird das 50-
jahrige Bestehen des Vereins mit ei-
nem bunten Programm gefeiert. -r
Quelle: Festschrift des KGV zum 40-
jahrigen Bestehen des Vereins (1975-
2015)
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Der kleine

Gartengreund

Lenny und die komischen Pflanzennamen

Lenny hat in einem Buch etwas
uber ihm bisher unbekannte
Pflanzen gelesen und kommt
aus dem Lachen nicht heraus.
Warum? Er kichert Gber die ul-
kigen Pflanzennamen, die er
dort entdeckt hat.

Da wére zunéchst die Spuck-
palme. Ja, die heilBt wirklich so.
Sie ,spuckt” ihre Samen meter-
weit. Wé&chst sie als Zimmer-
pflanze, kann man mit etwas
Gliick einen Keimling im Nach-
bartopf finden. Die Pflanze wird
auch Knallpalme oder Beam-
ten-Wecker genannt. Und schon
muss Lenny wieder lachen.
Dann wére da noch der Leber-
wurstbaum. Er wachst in Afri-
ka. Seine Friichte werden in
freier Natur bis zu einen Meter
lang und bis zu 12 kg schwer.
Sie sehen einer hdngenden Le-

berwurst recht dhnlich. Eine afri-
kanische Weisheit besagt (b-
rigens, dass ein Leberwurstbaum
der schlechteste Ort ist, um sich
zum Schlafen zu legen. Warum?
Wird man nicht von den schwe-
ren Frichten getroffen, muss
man morgens vor den Elefanten
ausreiBen, die herangetrampelt
kommen, um die dicken Leber-
widrste zu fressen.

Ebenfalls aus Afrika stammt die
Verpiss-dich-Pflanze. Ihr Geruch
Sschreckt Katzen und Hunde ab
und ist in einem Umbkreis von
fanf Metern wahrnehmbar.

Ein paar Seiten weiter musste
Lenny schon wieder lachen, die-
ses mal tiber den aus China stam-
menden Taschentuchbaum. Tat-
Séchlich sehen dessen schéne,
weiBe, herabhdngenden Hoch-
blétter wie weiBe Taschentiicher
aus und flattern im Wind.

Dann gibt es noch die Kuheuter-
pflanze. Lenny gluckst schon
wieder. Die Friichte dieser sud-
amerikanischen Pflanze leuch-

Die Kuheuterpflanze.
Foto: Raffi Kojian / CC BY-SA 3.0

ten knallgelb. Sie sehen wie
verkehrt herum aufgehéangte
Kuheuter aus. Allerdings ist die
Pflanze giftig.
Auch in unserer Natur gibt es
lustige Pflanzennamen. Lenny
staunt tber das Ruhr-mich-nicht-
an, damit ist das GroBe Spring-
kraut gemeint. Die Pflanze hat
gelbe Bliten. Die Fruchtkap-
seln reiBen schon bei leichter
bei Bertihrung auf und die Sa-
men werden meterweit weg-
geschleudert.
Kennst Du auch Pflanzen mit
einem ulkigen Namen?

Dein Lenny



M, Schwarzarbeit” zur Frauentagsveranstaltung

Natiirlich kann man Ehrenamtlerinnen bei Kaffee und Kuchen ein Dan-
keschon fiir die geleistete Arbeit aussprechen. Es geht aber auch anders
und vor allem uiberraschender.

Am 14. Marz 2025 fand anlasslich des
Internationalen Frauentages die Dan-
keschonveranstaltung des Stadtver-
bandes Leipzig statt. 47 Frauen und
,Reiseleiter” Gunter Urmoneit mach-
ten sich auf den Weg ins Raucher-
kerzenland in Crottendorf.

Auf dem Weg dorthin holte uns der
Winter kurzzeitig ein. Durch das Wet-
ter waren wir zusatzlich motiviert,
Raucherkerzen selbst herzustellen. In
den Kreativwerkstatten wurden wir
nach kurzer Einfihrung zur original
erzgebirgischen ,,Schwarzarbeit” ein-
geladen. Nach ca. eineinhalb Stunden
mit lustigen Gesprachen hatten wir
viele Raucherkerzen mit sehr kreati-
ven Diften hergestellt. Und unsere
Hande waren vom Hantieren mit den
Zutaten schwarz gefarbt.

Nach getaner Arbeit verfihrte das
Ladengeschaft uns noch zum ausgie-

bigen Einkaufsbummel. Dabei ging es
neben Original Crottendorfer Rau-
cherkerzen auch um passende Ge-
schenke aus der Region.

i
. ;
el

Auch fir das leibliche Wohl war ge-
sorgt. Die eine oder andere Teilneh-
merin testete im angrenzenden Café

-sg

hausgemachte Leckereien.
- - .

Drinnen (Bild links) wurden
Rducherkerzen von Hand ge-
fertigt, drauf3en (oben) rag-
te eine grofSe Réucherkerze
in den Himmel. Foto: SLK

M Die Bezirksgruppen des Stadtverbandes sind mehr als nur Stammtische

Die Bezirksgruppen (BZG) des Stadtver-
bandes Leipzig der Kleingartner e.V.
sind Netzwerk- und Austauschplatt-
formen fir Kleingartnervereine (KGV)
in Leipzig. In diesem Jahr haben eini-
ge neue Obmanner ihre Tatigkeit in
den BZG aufgenommen, was den Aus-
tausch weiter belebt und fir frische
Impulse sorgt. Warum sind diese Grup-
pen fir die Vereine besonders wich-
tig und welchen Mehrwert bieten sie?

Die BZG bieten den Vorstanden in
den KGV eine Gelegenheit, sich mit-
einander zu vernetzen und gemein-
sam Losungen flr Herausforderungen
zu finden. Hier konnen sich Vorstan-
de zu verschiedenen Themen austau-
schen, voneinander lernen und gute
Erfahrungen fiir den eigenen Verein
libernehmen.

Durch den Austausch entsteht ein
Netzwerk, das Vereinen hilft, vonein-

Sie haben Arger mit
Waschbéar & Co.?

Jager Rico Nelke hilft.
Telefon: 0162 7617090
E-Mail: kontakt@nelke-jagd.de
www.nelke-jagd.de
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ander zu profitieren — sei es durch die
Vermittlung neuer ldeen, das Klaren
rechtlicher oder administrativer Fragen
oder die Organisation gemeinsamer
Projekte. Wichtig ist auch, dass hier
Themen wie Schulung von Vorstan-
den zu spezifischen Fragen behandelt
werden, wie zu Vereinsfiihrung (Pach-
terwechsel, kleingartnerische Nutzung,
etc.), Organisation von Vereinsfesten
oder Digitalisierung.

Die Treffen sind besonders hilfreich
fir neue Vorstande, die sich in ihrer
ehrenamtlichen Rolle zurechtfinden
mochten. Sie bieten die Moglichkeit,
sich zu orientieren, erste Fragen zu
stellen und sich mit erfahrenen Vor-
standen auszutauschen. Das hilft, sich
schneller einzuarbeiten und das Eh-
renamt mit mehr Sicherheit und Zu-
versicht auszuliben. Der Austausch
fordert nicht nur die personliche Ent-
wicklung, sondern starkt auch das Eh-
renamt insgesamt, da neue Ideen und
Perspektiven eingebracht werden.

Zudem konnen gemeinsame Her-
ausforderungen wie Mitgliederver-
waltung oder Eventorganisation effi-
zienter gel6st werden, wenn man von
den Erfahrungen anderer profitiert.
So entsteht ein starkes Netzwerk, das

Leipziger Gartenfreund

gegenseitige Unterstltzung bietet.

Die Bezirksgruppentreffen sind eine
wertvolle Ressource fiir jeden Verein.
Es ist eine Einladung, sich einzubrin-
gen und seinen Verein durch den Aus-
tausch zu starken. Wir rufen daher
alle Vorstande auf, die Einladungen zu
den Treffen wahrzunehmen.

Der Austausch bei diesen Treffen ist
ein absoluter Mehrwert, der nicht nur
den Vereinen, sondern auch den ein-
zelnen Vorstanden zugute kommt. Je
mehr man einander kennt und von-
einander weil, desto besser ldsst sich
im gemeinsamen Interesse arbeiten.
Zudem koénnen auch neue Kontakte
geknipft werden, die lber die Be-
zirksgruppen hinausgehen und lang-
fristig das Netzwerk starken.

Die BZG des Stadtverbandes Leipzig
sind ein bedeutender Baustein fir
den Erfolg der KGV. Aktuell gibt es die
zehn Gruppen Nordost | und Il, Ost,
Sidost, Sid, Sidwest | und I, West,
Nord und Nordwest. Die BZG Nordost
| und Il sowie Stidwest | und Il fiihren
ihre Treffen jeweils gemeinsam durch.
Die derzeit amtierenden Obleute der
fir ihren Verein zustandigen BZG fin-
den Sie im internen Bereich der Ho-
mepage des Stadtverbandes. -msp
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M Interessante Lektiire zum Kleingartenwesen

Die Gemarkung des Leipziger Stadtteils Leutzsch ist zu einem nicht un-
erheblichen Teil durch Kleingartenanlagen gepragt. Die dort wirkenden
Kleingartnervereine haben eine lange Tradition und stolze Geschichte.

Diese Vereinsgeschichte wur-
de bereits im Jahre 2002 im 3
Rahmen von Arbeitsbeschaf- .
fungsmalinahmen erforscht. 3
Leider fanden diese Studien ==
kaum ihren Weg in die Of-
fentlichkeit.

Zwei Heimatforscher aus §
Leutzsch und Lindenau — Lo- §
thar Kurth und Dr. Horst Sie-
gemund — haben diese Ar-
beiten wiederentdeckt, aktualisiert
und durch Gesprache mit den Vor-
standen auf den neuesten Stand ge-
bracht. Von besonderem Interesse
war dabei der soziale Wandel in Leip-
zig wahrend der zuriickliegenden 20
Jahre, der sich auch in den Kleingart-

nervereinen zeigt. Die Un-
tersuchung enthilt einen et-
was theoretischen, durch-
aus aber gut lesbaren und
stellenweise amisanten Ein-
& leitungsteil sowie eine ab-
@ schlieRende Diskussion der
Ergebnisse dieser kleinen For-
schungsarbeit.

Die Halfte des Werkes be-
steht aus Fotos der Klein-
gartenanlagen im Laufe der Jahreszei-
ten. Man sieht (historische) Lauben,
Blumen und zudem das bliihende und
auch das ruhende Leben. Samtliche
Fotos stammen von Dolly Seiffert.

Die Arbeit umfasst 100 Seiten und
kann kosten- und problemlos als pdf-

Datei heruntergeladen werden. Die

Datei ist sehr stark komprimiert und

hat darum nur eine GrofRe von 5 MB.

Uber den untenstehenden QR-Code-
kann man die Daten herunterladen.

Lothar Kurth

Dr. Horst Siegemund

H Terminubersicht des Kreisverbandes Leipzig

Sprechstunde des Kreisverbandes
« Jeden Dienstag, 13 - 18 Uhr, Geschéftsstelle, nach Anmeldung

Erweiterte Vorstandssitzung
* 22.04. und 18.05., ab 16 Uhr

Rechtsberatung Mitgliedsvereine
* 22.05., ab 9 Uhr, nach Anmeldung

Sprechstunde Datenschutz
* 29.04., 16 Uhr: Geschéftsstelle, nach Anmeldung

Stammtischgesprache
 05.04., 13 Uhr: ,Abschluss Unterpachtvertrag”
 03.05., 10 Uhr: ,Bauordnung Kreisverband”

* 31.05., 14 Uhr: ,Kleingartenordnung Kreisverband”
« ohne Einladung, Geschaftsstelle

Infoveranstaltungen fir die Mitgliedsvereine

* ... im Bereich Markkleeberg und Umland: 05.05., 17 Uhr, KGV
,oldstern” e.V. (ohne Einladung)

@

Wir gratulieren herzlich

Uwe Hennig,

Vorsitzender des KGV ,Luppenaue” e.V.,
zum 74. Geburtstag,

Horst ReuBner,

Vorsitzender des KGV ,Alte Anlage” e.V.,
zum 74. Geburtstag, und

André Just,

Vorsitzender des KGV ,Am Equipagenweg” e.V.,
zum 46. Geburtstag,

Wir wiinschen alles Gute, Gesundheit und Gliick sowie weiterhin
viel Freude an der Vereins- und Vorstandsarbeit und verbinden
dies mit einem herzlichen Dankeschoén flir den aktiven Einsatz fiir
Verein und Kreisverband.
Vorstand und Mitglieder des Kleingértnervereins sowie der
Vorstand des Kreisverbandes Leipzig der Kleingértner
Westsachsen e.V.
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e ... im Bereich Markranstadt und Umland: 07.05., 17 Uhr, KGV
»Anton Vockert 1894” e.V. Markranstddt (ohne Einladung)

e ... in der Stadt Leipzig: 08.05., 17 Uhr, KGV ,Am Kanaldreieck” e.V.
(ohne Einladung)

e ... im Bereich Taucha, Panitzsch, Borsdorf: 12.05., 17 Uhr, KGV
,Einigkeit” e.V. Taucha (ohne Einladung)

e ... im Bereich Schkeuditz und Umland: 14.05., 17 Uhr, KGV
»An der Miihle” e.V. (ohne Einladung)

Baum- und Gehoélzschnittschulung
* 12.06., 10 Uhr: Apfel (Sommerriss); KGV ,0st”, Treff Schulgarten,
Hordisstr. 8, 04420 Markranstadt, Fachberatergruppe KVL

Sonstige Termine

* 03.04., 17-19 Uhr: Abschluss Grundausbildung Wertermittler
(Geschaftsstelle)

* 03.04., 18 Uhr: 13. Bowling Cup der Kleingdrtner, im Bowl Play
Leipzig, auf Anmeldung

e 12.04., 9 Uhr: Schulungsveranstaltung fiir neu fungierende Vorsit-
zende/Vorstandsmitglieder (KGV ,Lindenhohe” e.V. Litzschena

* 26.04., 10 Uhr: Fortbildung Wertermittler (KGV ,Gemeinnutz” e.V.
Engelsdorf

* 09.-11.05.: 7-Seen-Wanderung und Stadtfest Markkleeberg

* 10.05., 9 Uhr: Schulung fiir Bauverantwortliche der Vereine, Ver-
einsheim des KGV ,Stidstern” e.V. Markkleeberg, auf Einladung

* 15.05., 17 Uhr: Sitzung Kleingartenbeirat der Stadt Leipzig

* 17.05., 10 Uhr: Wanderung durch Leipziger Kleingartenanlagen,
Start und Ziel im KGV ,Fortschritt” e.V. Leipzig, s. Seite 3

Service und Schadensdienst zur Versicherung
 Wirtschaftskontor Karsten Heine, Dialog Versicherung, Ansprech-

partner: Jens RehmuB, Stidstr. 25, 04416 Markkleeberg

Telefon: 0341/35 01 95 86, Mobil: 0173/37 11 945,

Fax: 0341/35 01 95 85, E-Mail: makler@gmx.net,

Termine nach Vereinbarung

Hinweis
Aktuelle Informationen finden Sie auf der Homepage
des Kreisverbandes www kleingarten-leipzig.de oder
mit Hilfe des QR-Codes. Dort erhalten Sie weitere In-
formationen zu Garten und Natur.

[
=
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B Chronist im Verein — eine vielgestaltige Aufgabe

Aufgaben fiir Ehrenamtler gibt es reichlich. Und nun soll noch ein Chro-
nist tatig werden? Wozu? Solche Auffassungen ignorieren, wie wichtig
es ist, die eigene Geschichte zu erforschen und zu dokumentieren.

Das Wissen um die Entstehung und
Entwicklung des Vereins und die in
der Vergangenheit erbrachten Leis-
tungen unterstitzt die Identifizierung
der Mitglieder mit dem eigenen Ver-
ein, weckt Stolz auf das Erreichte und
ist Motivation fiir die Bewaltigung ak-
tueller Aufgaben. Es lohnt sich also,
wenn ein oder mehrere Vereinsmit-
glieder sich mit der Vereinsgeschichte
beschaftigen und historische Unterla-
gen und Objekte sammeln, bewahren
und dokumentieren.

Dass sich ein Vereinsmitglied aus
eigenem Interesse dieser Aufgabe an-
nimmt, ist ein Glicksfall. So obliegt es
in der Regel dem Vereinsvorstand,
geeignete Vereinsmitglieder anzuspre-
chen und deren ehrenamtliche Tatig-
keit als Chronist dauerhaft zu unter-
stlitzen, sei es durch die Bereitstellung
historischer und aktueller Schrift- und
Bilddokumente und, soweit moglich,
bei der Schaffung geeigneter Aufbe-
wahrungsmoglichkeiten.

Dieser Verantwortung kann der Vor-
stand nattrlich nur gerecht werden,
wenn er selbst vom Erfordernis der
Chronistentatigkeit Giberzeugt ist. Mit-
unter bietet ein herannahendes Ver-
einsjubildum den Anlass, sich dieser
Aufgabe zuzuwenden, um nicht ohne
Festschrift oder Vereinschronik dazu-
stehen. Leider gibt es auch Vereine, in
denen aktive Chronisten keine Unter-
stiitzung vom Vorstand erhalten.

Bei der jungen Generation trifft man
haufig auf die Auffassung, die Beschaf-
tigung mit der Vergangenheit des Ver-
eins ware naturgemall eine Domane
der Alten, die Tatigkeit des Chronis-
ten sei muffiger Papierkram und schon
deshalb langweilig. Solche Auffassun-
gen gehen an der Wirklichkeit vorbei.
Neugier und Interesse vorausgesetzt,
kann bereits das Suchen und Sam-
meln historischer Dokumente span-
nend sein. Dazu gehoéren auch Befra-
gungen von Vereinsmitgliedern, wie
es ,damals” war.

Im Ergebnis der vom Chronisten ge-
flihrten Interviews kommen mitunter
auch kuriose und berichtenswerte Er-
eignisse zutage, die einst gefasste for-
male Beschliisse und Protokolle le-
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bendiger machen und ergdnzen. Die
Dokumentation der bewahrungswiir-
digen Unterlagen macht zweifellos
Mihe. Hier eroffnet die Digitalisie-
rung neue Moglichkeiten, die die Ar-
beit des Chronisten spirbar erleich-
tern. Gerade die Digitalisierung von
Schrift- und Bildmaterial dirfte eher
eine Domane der Jingeren sein.

Chronistentatigkeit muss sich nicht
auf Papierkram beschranken. Im bes-
ten Fall verfiigen Vereine tber ausrei-
chende Raumlichkeiten, die das Ein-
richten einer kleinen Dauerausstel-
lung ermoglichen. Die Gestaltung ei-
nes solchen Traditionskabinetts erfor-
dert gestalterische Ideen und Geschick.
Das historisch geordnete ausgewahl-
te Schrift- und Bildmaterial kann durch
dreidimensionale Ausstellungsobjek-
te, wie z.B. typische Gartengerate oder
Alltagsgegenstiande aus Gartenlau-
ben, ergdanzt werden. Priifenswert ist
auch, ob es im Verein eine Gartenlau-
be gibt, die sich nach entsprechenden
Erhaltungsmalinahmen als Museums-
laube und als Raum fiir ein Traditions-
kabinett eignet.

Auch die Dokumentation im Verein
vorhandener Gartenlauben kann Ge-
genstand der Chronistentatigkeit sein.
Lauben sind beeindruckende Zeitzeu-
gen historischer Epochen und auch
deshalb erhaltenswert. Zahlreiche Ver-
eine besitzen regelrechte Schmuck-
stlicke aus ihrer Geschichte. Soll eine
solche Laube durch den Pachter oder

den Verein grundlegend saniert bzw.
neu errichtet werden, sind Bauzeich-
nungen und Konstruktionshinweise
zweckdienlich. Was eine historische
und erhaltenswerte Laube ist, sollte
nicht zu eng definiert werden.

SchlieBlich sind auch Lauben aus
der jingeren Vergangenheit und der
Gegenwart in wenigen Jahrzehnten
historische Objekte. Deren Dokumen-
tation kann auch fiir Vereine von In-
teresse sein, die beispielsweise erst
vor 50 Jahren oder spater gegriindet
wurden oder die DDR-typische Gar-
tenlauben wie GL 10, GL 14, GL19 u.a.
im Bestand haben. Gartenlauben ge-
ben auch Auskunft dariber, wie sich
der Begriff ,einfache Ausstattung”
der Gartenlauben verandert und an
den jeweils zeitgemaRen Bedarf ange-
glichen hat. Die Beschéaftigung des
Chronisten mit vereinstypischen Lau-
ben kann bei Interesse und mit dem
erforderlichen handwerklichen Ge-
schick sogar den Bau von Modellen
umfassen.

Fazit: Die Chronistentatigkeit be-
schrankt sich nicht auf das Abheften
verstaubter Unterlagen.

Die in der AG Traditionspflege des
Stadtverbandes tadtigen Chronisten
pflegen den Erfahrungsaustausch. Die
Beratungstermine werden im , Leip-
ziger Gartenfreund” mitgeteilt. Inte-
ressenten sind stets willkommen.

Die Mitglieder der
AG Traditionspflege

Auch Lauben aus der jiingeren Geschichte kénnen historischen Wert haben. Foto: SLK

Leipziger Gartenfreund
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B Terminiibersicht des Stadtverbandes

Anmeldung zu Veranstaltungen und Online-Schulungen bitte per E-Mail
an info@leipziger-kleingaertner.de bzw. per Fax an (0341) 4774306.
Mit * markierte Veranstaltungen finden im Haus der Kleingartner,
Zschochersche Str. 62, 04229 Leipzig, statt.

Online-Schulung flr Vereinsvorstande
Bitte zu diesen Schulungen mind. 5 Tage vor dem Termin anmelden!
¢ SLK-Online-Seminar ,Kassenpriifung im Verein”

Wann: 08.04., 17 - 18.30 Uhr
Was:  Schulung fiir Vorstdnde und Revisoren/Kassenpriifer
Wer:  Robby Miiller, Vorsitzender des SLK
¢ SLK-Online-Seminar ,Recht 1 — Schwerpunkte im Kleingarten-
und Vereinsrecht”
Wann: 13.05., 17 - 18.30 Uhr
Was:  Schulung fiir Vorstande
Wer:  Ringo Rieck, Vertragsanwalt des SLK

Sonstige Termine
e Schulung der Wertermittler: 01.04., auf Einladung
 Bowling Cup der Kleingértner: 03.04., ab 18 Uhr, Anmeldung
e Friihjahrsputz: 05.04.
e Baumschnittseminar Praxis, Teil 2: 05.04., KGV ,0sthohe”
» Wanderung durch Leipziger Kleingartenanlagen: 17.05., s. Seite 3

Stammtische der Gartenfachkommission
(fiir alle Interessenten offen)
Stammtisch Nord

Leitung: Ralf-Peter Fenk; Ort: KGV ,Seilbahn” e.V. (Max-
Liebermann-Str. 91 - 93, 04157 Leipzig)

* 02.04., 17 Uhr: Unsere Gartenerde, héchstes Gut
des Kleingartners
* 07.05., 17 Uhr: Pflanzenschutz im Kleingarten
Stammtisch Nordost
Leitung: Wolfgang Bielke; Ort: Vereinshaus Nordstern (Fried-
richshafener StraBe 50, 04357 Leipzig)
* 03.04., 17 Uhr: Kréuter- und Gewdurzanbau
* 15.05., 17 Uhr: Beerenobst und Spindelerziehung
Stammtisch Siid
Leitung: Antje Loffler; Ort: KGV ,Erholung” e.V. (Richard-
Lehmann-StraBe 62a, 04275 Leipzig)
* 11.04., 17 Uhr: Neue Kleingartenordnung des SLK
* 09.05., 17 Uhr: Pflegertckstand oder Bewirtschaf-
tungsméangel?

Stammtisch Siidwest
Leitung: Andreas Handler; Ort: KGV ,Am Weidenweg” e.V.
(Rippachtal 5, 04249 Leipzig)

N'_/),.
* 03.04., 17 Uhr: Wie gewinnt man reinen Toma- ;ﬁ, ~
tensamen und erhéht den Ertrag? if’;'/r““ |
Stammtisch West J lr L \

Leitung: Gerhard Friedrich; Ort: Schreberverein
~Leipzig-Lindenau” e.V. (Friesenstr. 17, 04177 Leipzig)
* 07.04., 17 Uhr: Mischkulturen im Kleingarten?
* 05.05., 17 Uhr: Kultur von Wein im Kleingarten

Sprechzeiten April/Mai

» Sprechzeit der Schlichtergruppe*: 03.04. u. 08.05.;
13.30 - 16 Uhr, nach Terminvereinbarung.

* Gartenfachberatersprechzeit (telefonisch):
Olaf Weidling:  03.04. u. 08.05. (14.30 bis 16.30 Uhr)
Telefonisch oder E-Mail an garten-olaf@gmx.de

» Sprechzeit Traditionspflege*: nach Anmeldung

* Alle Anmeldungen unter (0341) 4772753.

Offnungszeiten der Geschaftsstelle
* Mo. ausschl. fur Vereinsvorstdnde nach tel. Vereinbarung
* Di. 8.00 bis 12 Uhr und 13 bis 17.30 Uhr
* Do. 8.00 bis 12 Uhr und 13 bis 16.30 Uhr
* AuBerhalb dieser Zeiten bleibt die Geschéftsstelle fur den
gesamten Publikumsverkehr geschlossen.
* Tel. Erreichbarkeit: Mo 8-12 und 13-16 Uhr, Di 8-12 und
13-18 Uhr, Do 8-12 und 13-17 Uhr und Fr 8-13 Uhr

Vogelschutzlehrstatte des SLK
Ort: VAKG ,Am Karrnerweg”, Karrnerweg 12a, 04299 Leipzig.
Geoffnet am 27.04. und 25.05., 9 - 12 Uhr.
Weitere Auskunfte erhalten Sie beim Stadtverband. Dort be-
steht auch die Moglichkeit zur Terminvereinbarung.

Deutsches Kleingartnermuseum
Aachener StraBe 7, 04109 Leipzig, Di. - Do. 10-16 Uhr. Juni, Juli
und August zusétzlich Sa/So 10-17 Uhr. Besuche auBerhalb
dieser Offnungszeiten sind nach telefonischer Anmeldung un-
ter (0341) 2111194 mdglich.

Weitere Informationen zum Museum finden Sie auf
www.kleingarten-museum.de

Allfinanz Deutsche Vermégensberatung

Premiumpartner Generali
Wintergartenstr. 11, 04103 Leipzig
* Kleingartnerservice und Schadendienst:
Tel. (0341) 212094968
» Offnungszeiten: Mo.-Do. 9-17 u. Fr. 9 - 13 Uhr.
Vor Besuch bitte telefonisch anmelden.

ElE
Ol

Aktuelle Informationen, Termine und vieles
mehr auf www.stadtverband-leipzig.de

Wir gratulieren sehr herzlich

Axel Muller,

Anke Krautz,

Vorsitzender des KGV ,Gartenfreunde Stdwest” e.V.,
zum 50. Geburtstag, und

Kay Handschke,

Vorsitzender des KGV ,Stlinzer Blick” e.V., zum 40. Geburtstag,

satz flr Verein und Stadtverband.

Vorsitzender des KGV ,,Griine Hoffnung” e.V., zum 65. Geburtstag,

Wir wiinschen alles Gute, Gesundheit, Gliick und viel Freude an der Vereins- und Vor-
standsarbeit und verbinden dies mit einem herzlichen Dankeschon fir den aktiven Ein-

Vorstand und Mitglieder des Kleingéartnervereins
sowie der Vorstand des Stadtverbandes Leipzig der Kleingéartner e.V.

M Der SLK gratuliert

Wir gratulieren in den Vereinen Am
Wetterschacht: Hildburg Schmidt zum
90., Dietmar Salomo zum 70. und Ma-
nuela Guddat zum 60.; Dahlie: Detlef
Winkler zum 60.; Seilbahn: Helga
Flemming zum 89., Gerhard Eisen-
kratzer zum 83., Dr. Jiirgen Weihrauch
zum 82. und Karin Matthey zum 81.;
Volkshain-Anger: Jirgen Staub zum
89. und Kathrin Mazny zum 70.

Die Jubilare lhres Vereins fehlen hier?
Dann bitte (mit vorliegendem Einver-
standnis der Jubilare!) an die Redak-
tion melden!
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B Uber den Gartenzaun gefragt

Sonja Ebner antwortet auf aktuelle Fragen. Wann diirfen vorgezogene
Pflanzen ins Freiland? Was gibt es beim Mangold zu beachten? Wie
werden Rote Bete angebaut?

Hallo liebe Mitstreiter,

im April sind viele Gartenarbeiten zu
erledigen. Um alle anfallenden Arbei-
ten zu erledigen, sollte moglichst je-
der sonnige Tag genutzt werden.

Wichtig ist das gute Auflockern des
Bodens, auBerdem ist das ungeliebte
Unkraut zu entfernen. Sommerblu-
men konnen direkt an Ort und Stelle
ausgesat werden. Bleibt der Regen
aus, mussen die Kulturen gleichmaRig
feucht gehalten werden.

Bei Frostgefahr sollten Jungpflanzen
und Aussaaten mit Gartenvlies ge-
schiitzt werden. Dieses ist licht- und
feuchtigkeitsdurchlassig und sehr leicht.
Es wird Uber die Pflanzen gelegt und
an den Randern mit Steinen beschwert.
Auch oben mit einem Loch versehe-
ne Frostschutzhauben aus Plastik ha-
ben sich seit Jahren bewahrt.

Die vorgezogenen Tomaten, Papri-
ka und Kiirbis stelle ich mit dem Topf
ins Gewachshaus. Tagsuber stelle ich
sie raus in die Sonne. Am Abend brin-
ge ich sie ins Gewachshaus zurick.
Bei Frostgefahr stelle ich iber Nacht
Friedhofskerzen ins Gewachshaus. Am
Tag sollten sie geldscht und das Ge-
wachshaus kurz geliiftet werden. So
ist der Sauerstoffgehalt wieder opti-
mal. Durch das Hin und Her werden die
Pflanzen abgehartet und gekraftigt.
Dauerhaft werden sie erst Mitte Mai
(nach den Eisheiligen) ins vorbereite-
te Gemisebeet gepflanzt. Denken Sie
daran, die kleinen Tomatenpflanzen
jetzt schon auszugeizen.

Der Gemeine Fenchel lohnt sich im-
mer. Die mehrjahrige Staude sollte
einzeln am Rand eines Gemiisebee-
tes, im Stauden- oder Krauterbeet
stehen. Sie wird bis 2m hoch, bean-
sprucht ca. 50 cm x 50 cm Stand-
flaiche und reift im September/Okto-
ber aus. Im Winter schneidet man die
Stangel ca. 5 cm Gber dem Boden ab
— mehr ist nicht zu tun. Die Samen
sind zu Tee und als Kiichengewiirz zu
verwenden. Den Samen sollten Sie
vor der Verarbeitung morsern. Die fi-
ligranen Blatter gebe ich sehr gern an
Salate. Sie haben einen anisartigen
Geschmack.

Um vom Mangold gute Ernte zu er-
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Fenchelanbau lohnt sich — auch fiir die In-

sekten. Foto: H. Zell / CC BY-SA 3.0
zielen, muss er bis Mitte April ausge-
sat werden. Er sollte 2 bis 3 cm tiefin
den Boden. Nach dem Aufgehen wird
vereinzelt, damit sich die Pflanzen gut
entwickeln kdnnen. Bei Blattmangold
sollte der Abstand 15 bis 20 cm, bei
Rippenmangold 40 cm betragen. Fir
einen Zwei-Personen-Haushalt geni-
gen funf Pflanzen, da immer nur die
dulleren Blatter geerntet werden. Die
Ernte erfolgt bis Marz im Folgejahr.
Rote Bete stellen geringe Anspri-
che. Wer im Sommer ernten mdchte,
muss Ende April aussden. Der Reihen-
abstand soll 30 cm betragen. In der
Reihe werden aller 15 cm je drei Sa-
men eingebracht. Haben die Jung-
pflanzen eine Héhe von 5 cm erreicht,
wird auf eine Pflanze je Saatstelle ver-

einzelt. Rote Bete sollte nicht nach
sich selbst und nicht nach Spinat oder
Mangold angebaut werden.

Dahlien kdnnen oft schon Ende Ap-
ril gepflanzt werden. Uberwinterte
Knollen wachsen nur, wenn ihr Knol-
lenhals gesund ist. Die Knollen Uber
Nacht wassern, ehe sie ins Pflanzloch
kommen. Hochwiichsige Sorten brau-
chen Pfahle, die man vor dem Pflan-
zen setzt, um die Knollen nicht zu be-
schadigen. Dahlien so pflanzen, dass
sie mindestens 10 cm mit Erde be-
deckt sind. Der Abstand ist sorten-
bedingt. Es dauert gut 14 Tage, bis die
Dahlie aus dem Boden kommt. Schne-
cken lieben das erste Griin. Ich streue
Schneckenkorn um die Pflanze, bis die
sie ca. 20 cm hoch ist. Verblihte Dah-
lienbliten regelmaBig abschneiden,
das verlangert die Blitenpracht bis
zum ersten Frost. Dahlien haben ei-
nen groBen Wasserbedarf.

Einjahriger Rittersporn wird 0,5 bis
1 m hoch und liebt tief gelockerten,
kalkhaltigen und etwas feuchten Bo-
den. Er gedeiht am besten an sonni-
gen bis halbschattigen Standorten.
Rittersporn ist ein Dunkelkeimer, des-
halb werden die Samen ca. 1 cm tief
in die Erde gegeben. Der Rittersporn
fihlt sich auch in einer Vase wohl. Er
sat sich selbst aus und erfreut uns im
Folgejahr. Rittersporn ist eine Attrak-
tion fur Hummeln und andere Insek-
ten. Die Bliitezeit dieses farbenprach-
tigen Hinguckers reicht von Juni bis
September. Sonja Ebner

Gartenfachkommission des SLK

Fuhrbetrieb Gabler

Baustoffe und Transporte

* Sand, Kies, Schotter, Splitt, Erde, Rindenmulch,
Beton und vieles mehr. Mit Multicar sind auch
Kleinstmengen unter beengten Verhéltnissen gunstig lieferbar.

» Baustofftransporte (auch mit Kranentladung) und Baggerarbeiten.
* Containerdienst 1,5 bis 4 m® mit nur 1,80 m Durchfahrtsbreite.

* Liefertermine, Beratung und Preisangebote bitte zur Blurozeit, jeweils
Mo. bis Do. 7.30 bis 15.30 Uhr, Fr. 7.30 bis 14 Uhr bzw. per E-Mail.

Entsorgung und Transport Theilig GmbH « 04425 Taucha « Sommerfelder StraBe 102a
Tel. 0171 - 62 01 896 & 0173 - 37 36 310 E-Mail: containerfleck@gmx.de

Leipziger Gartenfreund
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B Das Bundeskleingartengesetz (BKleingG) —
richtig verstehen und in der Praxis anwenden (5)

Unter diesem Titel informieren wir in loser Folge zu ausgewahlten Be-
stimmungen, die jeder Kleingartner zumindest ihrem Wesen nach ken-
nen und beachten sollte.

Das BKleingG ist Sonderrecht. Es fasst
das bundesrechtlich geregelte mate-
rielle Kleingartenrecht in einem Ge-
setz zusammen. Es weist eine Mischung
von privat- und offentlichrechtlichen
Regelungen auf, die wegen des Sach-
zusammenhangs aufeinander bezo-
gen und abgestimmt sind. Das BKleingG
besteht ausschlieflich aus dem Ge-
setzestext. Dieser wurde am 28. Feb-
ruar 1983 vom Bundestag beschlos-
sen und ist seit dem 3. Oktober 1990
in den neuen Bundeslandern giiltig.
Zum richtigen Verstandnis und zur
rechtssicheren Anwendung gibt es
den Praktiker-Kkommentar mit ergan-
zenden Vorschriften. Er liegt aktuell in
der von Rechtsanwalt Patrick R. Ness-
ler bearbeiteten 13. Auflage 2023 vor.

§12 (Beendigung des Kleingartenpacht-
vertrages bei Tod des Kleingartners)
Aus dem Gesetzestext:

(1) Stirbt der Kleingartner, endet der
Kleingartenpachtvertrag mit dem Ab-
lauf des Kalendermonats, der auf den
Tod des Kleingartners folgt.

M Pflanzenborse in den

Der Frihling ist da, die Natur erwacht
— und damit auch die Lust auf Gart-
nern! Fir den 26. April 2025 laden die
,Westendgarten” e.V. und weitere
Kleingartnervereine* zur Pflanzen-
borse auf die Vereinswiese der West-
endgdrten in Leipzig Neu-Lindenau
ein. Von 13 bis 17 Uhr erwartet Be-
sucher ein inspirierendes Programm
rund um Pflanzen, nachhaltiges Gart-
nern und Upcycling. Es wird ein Fest
fiir alle, die Blumen lieben, ihr Gem-
se selbst anbauen oder einfach einen
geselligen Nachmittag im Griinen ge-
nieBen wollen.

Aus dem Programm:

e 13 Uhr: Workshop ,, Mischkultur”
Wie wachsen Pflanzen am besten zu-
sammen? Im interaktiven Workshop
gibt es wertvolle Tipps, um Beete cle-
ver zu gestalten — fiir eine reiche Ern-
te ohne Chemie.

¢ 14 bis 16 Uhr: Pflanzenborse
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(2) Ein Kleingartenpachtvertrag, den
Eheleute oder Lebenspartner gemein-
schaftlich geschlossen haben, wird
beim Tod eines Ehegatten oder Le-
benspartners mit dem Uberlebenden
Ehegatten oder Lebenspartner fortge-
setzt. Erklart der Uberlebende Ehe-
gatte oder Lebenspartner binnen ei-
nes Monats nach dem Todesfall in
Textform gegeniber dem Verpachter,
dass er den Kleingartenvertrag nicht
fortsetzen will, gilt Absatz 1 entspre-
chend.
Kommentar: § 12 enthalt eine Son-
derregelung fiir alle Kleingartenpacht-
vertrage bei Tod des Kleingartners.
Der Verpachter soll auch nach dem
Tod des Kleingartners im Hinblick auf
die Vergabe des Kleingartens wieder
vOllig frei sein, es sei denn, dass auch
der lberlebende Ehegatte oder Le-
benspartner gemeinschaftlich mit dem
Verstorbenen den Kleingartenpacht-
vertrag geschlossen hat. Die Monatsfrist
dient dazu, den Erben geniigend Zeit
zur Raumung des Gartens zu geben.
Absatz 1 ist nicht zum Nachteil des

Westendgarten Leipzig

Hier gibt’s griine Schatze direkt aus
der Region:

- Tauschboérse zum Tausch von vorge-
zogenem Gemiise sowie Strauchern
und Staudenteilen aus dem Friihjahrs-
putz.

- Wildstauden von der Staudengart-
nerei Kay WeiRbach, perfekt fur na-
turnahe Garten und mit Beratung.

- Junggemise von der Bio-Gartnerei
Erntemich, nachhaltig und regional.
- Beim Upcycling-Basteln kreativ wer-
den mit nachhaltigen Materialien

- Grillstand bietet Starkung fir zwi-
schendurch mit leckerem Essen aus
der Region

e 16 Uhr: Rundgang durch die West-
endgarten mit vielen Tipps flr einen
pflegeleichten und nachhaltigen Gar-
ten.

Warum sich ein Besuch lohnt?

Hier gibt’s zum Start der Gartensaison
griine Schatze direkt von lokalen Er-

Pachters abanderbar (§13 BKleingG)
Mit dem Tod des Kleingartners geht
dessen Vermogen (Erbschaft) als Gan-
zes auf ein oder mehrere andere Per-
sonen (Erben) Gber. Das ohne Wissen
des oder der Erben und sogar gegen
seinen bzw. deren Willen. Damit tre-
ten die Erben an Stelle des Kleingart-
ners in den noch nicht beendeten Pacht-
vertrag mit allen Rechten und Pflich-
ten ein. Zur Vermeidung des Erbfalls
muss die Erbschaft ausgeschlagen wer-
den. Erfolgt die Ausschlagung nicht
innerhalb der gesetzlichen Frist von
sechs Wochen, gilt die Erbschaft als
angenommen. Ist dem Verpachter der
Erbe des verstorbenen Kleingartners
unbekannt oder ungewiss, ob der Er-
be die Erbschaft angenommen hat,
kann der Verpachter zur Sicherung des
Nachlasses beim Nachlassgericht die
Einsetzung eines Nachlasspflegers be-
antragen. Nachlassgericht ist das zu-
standige Amtsgericht (letzter Wohn-
sitz/Aufenthalt des Erblassers). -gm
Quelle: Praktiker-Kommentar Bundes-
kleingartengesetz, 13. Auflage
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zeugern. Von Wildstauden bis Jung-
gemiuse, von Workshops bis Grillduft
— fiir alle ist etwas dabei. Ob Garten-
profi, Einsteiger oder einfach nur neu-
gierig, die Pflanzenborse ist der per-
fekte Ort, um sich inspirieren zu las-
sen und Neues zu entdecken. Kommt
vorbei und lasst euch von der griinen
Vielfalt begeistern

Weitere Informationen gibt es unter:
https://www.westendgaerten.de/
*Beteiligte Kleingartnervereine sind
,Westendgarten”, ,,Bach’sche Erben”,
,Neu-Lindenau”, ,Fortschritt” sowie
,Phonix”.

Leipziger Gartenfreund

April 2025



B Unsere Rechtsecke: Laube weg, und dann?

}

il A

Es kommt immer wieder vor, dass
Pachter, deren Parzelle durch Vanda-
lismus und Laubenbrand in einen er-
schreckenden Zustand versetzt wur-
de, den Kleingartenpachtvertrag frist-
los kiindigen wollen. Das geht jedoch
so nicht.

Die fristlose Kiindigung des Klein-
gartenpachtvertrages durch den Pach-
ter setzt, wie auch die durch den Ver-
pachter, das Vorliegen eines wichti-
gen Grundes voraus. Fiir den Pachter
gelten in einem solchen Fall die Vor-
schriften des Birgerlichen Gesetzbu-
ches (BGB).

Die Zerstorung der Gartenlaube durch
Vandalismus bzw. Brandstiftung er-
fillt nicht die inhaltlichen Kriterien fir
das Vorliegen eines wichtigen Grun-
des im Sinne der Bestimmungen des
BGB. Die Gartenlaube erfillt im Rah-
men der Bewirtschaftung der Parzel-
le eine Nebenfunktion, insbesondere
Aufenthalts- und Aufbewahrungsraum

4

. L0 5%
Was bedeutet ein Brandschaden fiir den
Pachtvertrag? Archivfoto: SLK

zu sein. Sie ist kein notwendiges Ele-
ment zur kleingartnerischen Nutzung.

Unberihrt bleibt die Moglichkeit
einer ordentlichen Kiindigung des Pacht-
vertrages durch den Pachter oder die
einvernehmliche Beendigung des Pacht-

Hier veroffentlichen wir in loser Folge rechtliche Hinweise zur
Arbeit im Kleingartnerverein. Heute geht es darum, ob eine frist-

[t lose Kiindigung des Pachtvertrages im Brandfall moglich ist.

verhéltnisses durch einen Aufhebungs-
vertrag zwischen Pachter und Ver-
pachter.

Fakt ist jedoch: Der Pachter ist als Ei-
gentlimer der Laube fiur die Beseiti-
gung der Brandfolgen verantwortlich.
Dazu zahlt auch die Verpflichtung zum
Abtragen und sachgemaRen Entfer-
nen des in Mitleidenschaft gezogenen
Mutterbodens aus der Kleingartenan-
lage. Da Brandriickstande als Sonder-
mull behandelt werden, sollte eine
Spezialfirma mit der Beseitigung be-
auftragt werden.

Anfallende Kosten fiir die Beseiti-
gung der Brandfolgen sind vom Eigen-
timer der Gartenlaube (Pachter) zu
tragen. Die in den beiden Leipziger
Kleingartnerverbanden agierenden
Kleingartnerversicherungen bieten Lau-
benversicherungen mit Einschluss der
Entsorgungskosten an.

Quelle: Dr. RoRger, ,Leipziger Garten-
freund”, 12/21

VERAMSTALTUNGSHAUS KUN

SOZIOKULTURELLES ZENTRUM
LEIPZIG-GOHLIS

Sonntag, 27. April, 11.00 bis 17.00 Uhr

‘Trodelmarkt fiir Gartenfreunde

Stobern fir Ihr Gartenreich! Am 27. April findet auf dem schonen Gelédnde des
Budde-Hauses in Leipzig-Gohlis ein spezieller Second-Hand-Markt statt. Es wird
alles ,getrodelt”, was Gartenfreund*innen fiir ihr griines Hobby in Heim, Hof und
Garten gebrauchen kénnen: Vom Alpenveilchen bis zum Zinkeimer, von
Jungpflanzen bis zur Gartenschiirze, vom Sonnenschirm bis zu Rankhilfen.

Kinder konnen ,Garteninstrumente” basteln und der ,Biergarten unterm
Ginkgobaum" erdffnet seine Saison.

Sie mochten selbst einen Stand anbieten?

Jede*r kann etwas in gute ,zweite Gartenhande" geben, bevor es auf dem
Containerplatz oder dem Kompost landet.
Stand-Anmeldungen sind noch bis zum 15. April maglich.

Infos dazu unter budde-haus.de/veranstaltungen oder Telefon 0341 90960037.

Budde-Haus
Liitzowstralie 19, 04157 Leipzig

Betreiber Budde-Haus

T Rwuna

www verein-fairbund de
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Auf dieser Parzelle ist die Einhaltung der Drittelnutzung gut er-

kennbar.

Fotos: SLK

Anbau von Obst und Gemiise? Fehlanzeige! Von einer rechts-
konformen Nutzung ist diese Parzelle weit entfernt.

B Werden Obst und Gemiise erkennbar angebaut,

klappt’'s auch mit dem Bundeskleingartengesetz

Alle Kleingartnervereine (KGV) sind gut beraten, die sogenannte Drit-
telnutzung in den Parzellen konsequent durchzusetzen. Wer sich in den
Kleingartenanlagen umschaut, erkennt mancherorts Handlungsbedarf.

Wird die Drittelnutzung nicht umge-
setzt, ist die Anwendbarkeit des Bun-
deskleingartengesetzes (BKleingG) und
damit die Pachtzinsbegrenzung und
der weitgehende Kiindigungsschutz in
Gefahr, denn die vergiinstige Pacht-
zinsregelung und die Kiindigungsbe-
schrankungen fir die Grundsticksei-
gentlimer It. BKleingG sind nur mit der
Notwendigkeit des Anbaus von Obst
und Gemise fiir den Eigenbedarf ver-
fassungsrechtlich zu begriinden.

Der Anbau von Gartenbauerzeug-
nissen fiir den Eigenbedarf, insbe-

sondere von Obst und Gemise, im
Kleingarten ist das wesentliche Unter-
scheidungsmerkmal des Kleingartens
von einem reinen Erholungsgarten
und dariber hinaus der Rechtferti-
gungsgrund fir die pachterfreund-
lichen Regelungen des BKleingG.
Bereits 2004 hat der Bundesgericht-
hof klargestellt, dass von einem mafR-
geblichen Pragen der Gesamtanlage
immer dann auszugehen sei, wenn
mindestens ein Drittel der Parzellen-
flache fur den Anbau von Gartenbau-
erzeugnissen fur den Eigenbedarf ge-

nutzt wird. In begriindeten Ausnah-
men und Situationen kann auch von
diesem Drittel abgewichen werden.
Ein Mindestmal? von Gartenbauerzeug-
nissen muss aber immer vorhanden
sein. In der Leipziger Kleingartenord-
nung ist u.a. festgelegt, dass bei Klein-
garten typischer GroRe die Anbaufla-
che mindestens ein Drittel der Gar-
tenflache betragen muss. Eine typi-
sche ParzellengroRe liegt bis 400 m?
vor. -gm
Quelle: Karsten Duckstein, ,Der Fach-
berater”, Februar 2025

LAV Erdenwerke GmbH
Verkauf:

Erdenwerk Kulkwitz

Telefon: 034205 / 209065 und 209066

Offnungszeiten:
Montag - Freitag: 6.00 — 18.00 Uhr

Aktion April 2025:

Eigenschaften:

Zwenkauer Strale 155 « 04420 Markranstadt

Vielseitig einsetzbar durch ein ausgewogenes Verhiltnis von vorwiegend organischen
Diingern und stabiler Bodenstruktur » gute Wasserspeicherfahigkeit, kriimelige und
lockere Bodenstruktur « Wertvoller Humus- und Nahrstofflieferant « Enthalt alle
Haupt- und Spurennahrstoffe auf organischer Basis fiir ein gutes Gedeihen - gut
geeignet fir Gartenbeete und Pflanzflichen, Stauden und Gehélze

Qualitatsprodukte fiir Heim und Garten

Erdenwerk Brandis

Gebriider-Helfmann-Str. 13 - 04824 Brandis OT Beucha

Telefon: 034292 / 269890 und 299891

Sonnabend: 8.00-12.00 Uhr

Speziell zur Bodenverbesserung aus hochwertigen Komponenten
hergestellt. Universeller Mutterbodenersatz / Humuserde
zur naturnahen Garten- und Landschaftsgestaltung

LAV
ERDENWERKE
GmbH

www.lav-erdenwerk.de



B Sortenvielfalt aus der Region fiir den Kleingarten

Das Team der Bio-Gartnerei ,, Ernte-mich” zieht im Leipziger Siidosten
mit groBer Hingabe Jungpflanzen in groBer Vielfalt heran und wissen
genau, welche Tomatenpflanzen fiir den Kleingarten optimal sind.

Jede Pflanze bekommt unsere volle
Aufmerksamkeit, damit sie kraftig und
gesund in Eure Kleingarten ziehen
kann. Hier stellen wir drei unserer
liebsten Tomatensorten vor, die per-
fekt fir den Anbau im Garten oder
auf dem Balkon sind.

e Goldita — ein Muss fiir jeden Salat
Diese robuste gelbe Cocktailtomate
begeistert mit kleinen, saftigen Friich-
ten, die einen wunderbar fruchtigen
Geschmack mit feiner StRRe verbin-
den; perfekt zum Naschen direkt von
der Pflanze und ein Muss fir jeden
Salat. Sie wachst kraftig, tragt reich-
lich und reift friih. Ihre Widerstands-
fahigkeit gegen typische Tomaten-
krankheiten macht sie zur idealen Sor-
te fur Freiland, Hochbeet und Balkon.
e Berner Rose — die zarte Schonheit
mit vollem Aroma

Wer eine besonders geschmackvolle
Fleischtomate sucht, wird diese Sor-
te lieben. Die rosaroten, grof3en Friich-
te sind unglaublich saftig und st —
eine echte Delikatesse. Diese Sorte ist
etwas anspruchsvoller, aber mit ei-
nem geschitzten Platz und regelma-

\.. \ : |

« {Uber 70 Tomatensorten

Paprika, Chili, Auberginen, Physalis

Gurken, Zucchinis, Kiirbis

Krauter-, Blumen-, Sﬁﬁkartotfelpﬂanzen

GPFLANZEN AUS LEIPZIG

Rigem GielRen wird sie Euch mit einer
der besten Tomaten belohnen, die lhr
je gegessen habt. Ideal fur Salate, fri-
sche Brote oder einfach pur direkt aus
dem Garten genascht.

e San Marzano - die perfekte Sau-
cen-Tomate

Wer gern eigene Tomatensaucen und
Pastagerichte zaubert, sollte zudieser
Tomate greifen. Diese traditionelle
italienische Sorte bildet langliche, fest-
fleischige Friichte mit wenig Kernen,
die sich hervorragend zum Einkochen
eignen. Die Pflanzen wachsen buschig
und bendétigen eine stabile Rankhilfe.

Sortenvielfalt fiir Geniel3er
Neben diesen drei Sorten bieten wir
bei ,,Ernte-mich” viele weitere Toma-
tenraritaten und Jungpflanzen an. Un-
ser Ziel: Gesunde, starke Pflanzen, die
Euren Garten bereichern. Ob robust
fir den Freilandanbau oder exotisch
fiir das Gewachshaus — wir haben fir
jeden Gartner die richtige Sorte.

Neugierig geworden? |hr kénnt Euch
die Vielfalt direkt bei uns anschauen
oder im Internet ganz bequem unter

LEIPZIG-ZENTRUM
. A

WACHAU

shop.erntemich.de

gern beratend zur Seite!

Eueh ehnite—mich- Team

shop.ernte-mich.de vorbestellen. Uber
100 Tomatensorten warten.

Hofladen mit regionalen Spezialitdten
Jeden Donnerstag, Freitag und Sams-
tag* bekommt ihr in unserem Hof-
laden nicht nur frisches Biogemiise,
sondern auch Feinkost, Fleisch- und
Milchprodukte aus der Region. Schaut
vorbei und entdeckt unser liebevoll
zusammengestelltes Sortiment. Ein
besonderes Erlebnis bietet unser Hof-
fest am 11. Mai. Neben einem gro-
Ren Jungpflanzenverkauf gibt es kuli-
narische Spezialitdaten, einen Heuspiel-
platz und regionale Kostlichkeiten.
Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Ernte-mich
GroRpdsnaer Strafle 71, 04288 Leipzig
Sonderoffnungszeiten*
fiir Jungpflanzenverkauf
Do & Fr 10-18 Uhr, Sa 09-13 Uhr
Mehr erfahren
www.erntemich.de
www.facebook.com/erntemich
www.instagram.com/ernte_mich
*gilt fur April & Mai

Grofip&snaer Str. 71, 04288 Leipzig

LIEBERTWOLKWITZ

..

STARTE IN DIE SAISON MIT UNSEREN
SAMENFESTEN JUNGPFLANZEN!

Unsere Auswahl umfasst eine groRRe Vielfalt an Rarititen,
geschmacklich einzigartige Tomaten,
Schnittblumen, ausgewdhlte Krauter
und noch vieles mehr. Wir stehen euch

__%:

VORBESTELLUNG ZUR ABHOLUNG:

IM HOFLADEN AB 27. MARZ: -

10:00 - 18:00 Uhx
09:00 - 13:00 Uhr (April - Mai)

Gemiusejungpflanzeri und Obststraucher

Do. & Fr.:

s Samstag: <
Ab 22 April: Di. und Fr. auf dem Wochenmarkt (Innenstadt)




l Fruhllng auf dem Rad

Staunende Blicke erntete Gartenfreundin
Brigitte Schubert, als sie den Lenker ihres
Rades fiir den Transport in den Garten mit
Friihlingsboten dekorierte. Um Fragen zu
vermeiden: Blumen und Radlerin kamen
wohlbehalten an. Foto: B. Schubert

M Pflanzenkohle im Kleingarten

Schwarze Erde ,Terra Preta” besteht vor al-
lem aus Holzkohle. Sie ist fein, sehr poros und
hat eine groB3e innere Oberflache.

Terra Preta ist in der Lage, in ihren Po-
ren Wasser und Nahrstoffe zu spei-
chern. |hre Hohlrdume bieten einen
idealen Lebensraum fiir Mikroorga-
nismen, die wiederum das Pflanzen-
wachstum fordern.

Groldtechnisch wird Pflanzenkohle
durch ein Verfahren hergestellt, bei
dem unter einem kontrollierten Pro-
zess, Sauerstoffausschluss und Tem-
peraturen bis zu 450 °C, pflanzliche
Biomasse (z.B. Holzreste, Baum- oder
Grasschnitt, Kirschkerne, Getreide-
spelzen) pyrolysiert wird.

Dabei entsteht fast reiner Kohlen-

e Entriimpelung aller Art

Andrés Dienstleistungen & Kleintransporte

e Hiipfburgverleih fiir Privat- und Vereinsveranstaltungen

e Foodtruck mit verschiedenen StiRwaren fir Ihre Veranstaltung

e Lieferung von Schiittgut (Erde, Rindenmulch, gewaschener Sand,
Kinderspielsand mit Zertifikat, Splitt, Mineralgemisch u.v.m.)

e Entsorgung von Grinschnitt, Gras, Laub, Gestriipp, Aushub, Bauschutt,
Schrott usw. bis hin zur kompletten Beraumung des Kleingartens

e Kleintransporte aller Art (Mobeltaxi, Umziige, Sperrmiillentsorgung)

e Haushaltauflosungen, auf Wunsch lGibergabefertig inkl. Malerservice

e Winterdienst fir privat und Vereine

Tel. 0157 35 79 16 65 * akkleintransporte@web.de « www.ak-adk.de
Inh. André Kaiser ¢ Dirrenberger StraBe 11 * 04177 Leipzig

Brauchwasserbrunnen
von Boh\rloch bIS zum

Mario Hempel

Am leterﬂllg - 04668 Pomﬁen

S

W “r“.bl unnenbau llempel de

stoff. Schadstoffe werden bei diesem
Prozess nicht freigesetzt.
Pflanzenkohle kann im Fachhandel
gekauft werden. Sie kann aber auch
z.B. im Verein mit einem Pyrolyseofen
selbst hergestellt werden. Interessen-
ten kénnen sich im Entdeckergarten
des Deutschen Kleingartnermuseums
Uber diese Technik informieren.
Selbst hergestellte Pflanzenkohle
wirkt sich positiv auf die Klimabilanz
aus. Anfallende Biomasse wird vor
Ort pyrolysiert und verbleibt im Gar-
ten. Durch die Verkohlung von Pflan-
zenresten wird der Atmosphdare dau-
erhaft CO, entzogen. In einem Kilo-
gramm hergestellter Pflanzenkohle ist
Kohlenstoff enthalten, der bis zu 3 kg
CO, entspricht. Die hergestellte Pflan-
zenkohle wird dem Kompost beige-
mischt und mitkompostiert. Durch
die Zugabe beim Aufsetzen des Kom-
postes werden wahrend des Kompos-
tierprozesses weniger Treibhausgase
freigesetzt. Mit dem Ausbringen wird
Kohlenstoff langfristig im Gartenbo-
den gespeichert und Humus aufge-
baut. Somit wird der Kreislauf im Gar-
ten geschlossen. -gm
Quelle: Broschire des LSK ,Kleingar-
ten im Klimawandel”, Dr. Ursula Weil3
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Romantische Ballonfahrt
1,5 Stunden mit Taufe,

Info/Buchung 0177-7386416
Muldental Ballonfahrt

www.muldental-ballonfahrten.de E-Mail: |nfo@mu|denh::| bcllonfahrten de

°'°o
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B Zwei Fachberater geben ihr Wissen weiter

Bei den Baumschnittseminaren wird stets darauf hingewiesen, dass die
Teilnehmer in ihren Vereinen als Multiplikatoren auftreten sollen. Im

mitglieder beim Workshop Obstbaum-
schnitt am 15. Marz 2025 im Klein-
gartnerverein ,,Nordostvorstadt” e.V.
Die Gartenfachberater Brigitte und
Karsten hatten alle Interessierten ein-
geladen, um sie rund um das Thema
Obstbaumpflege zu beraten.

Haufig werden Obstbdume aus Un-
kenntnis falsch (oder gar nicht) ge-
schnitten. Eine regelmaRige Pflege ist
notwendig, um die Bdume zu erhal-
ten. Welche Aste, Zweige und Knos-
pen ,dran” bleiben und welche bes-
ser abgeschnitten werden sollen, ha-
ben wir in Theorie und Praxis an ei-
nem Apfelbaum in Brigittes Garten
erldutert. Auch die Teilnehmer hatten
Fragen mitgebracht, so ging’s im An-
schluss noch in zwei weitere Garten,
um dort mit gezielten Schnitten einen == ex > ,-
Grundstein fiir die fachgerechte Pfle- Der Termin wird im Aushang bekannt
ge in den nachsten Jahren zu legen. hen und die nichsten Schritte hin zu gegeben. Karsten Peterlein

Im Herbst ist ein weiteres Treffen einem vitalen Obstbaum zu planen. Fachberater

Hohe War-
te: Von der
Leiter aus
erklérte
Karsten
Peterlein

' sein Vorge-
¥ hen beim
Baum-

| schnitt.

{ Foto:

i Brigitte
Schubert

Kildwick Trockentrenntoiletten lésen das Entsorgungsproblem im
Was Serloses Garten — ganz ohne Wasser und Chemie. Flissigkeit und Feststoffe
am werden getrennt voneinander aufgefangen und lassen sich dann
als Diinger fir den Garten verwenden bzw. kompostieren. Dabei
GartenQIUCR sind unsere Toiletten geruchsfrei und so hygienisch sauber wie
normale WCs.
Trockentrenntoiletten furs Grine Perfektes Gartengliick fur Laube, Datsche und Bungalow!

« kein Wasseranschluss notwendig _
« ohne Chemiezusitze e

g —f |_—_| 1 . ® + keine Entsorgungsprobleme mehr B W : '
| I | e : ﬁ.
1 i_lj’_i_’_ll o ~

Die ganze Kildwick Produktfamilie gibt es auf
www.kildwick.com

Mit dem Rabatt-Code: GARTENFREUND
gibt es @ auf den Einkauf.

Kildwick. Bringing comfort to your adventure. kildwick.com

COMPOST TOILETS



l Die Natur des Jahres 2025

Das Kuratorium des Arbeitskreises Wildbienen-Kataster hat die Garten-
Blattschneiderbiene (Megachile willughbiella) zur ,Wildbiene des Jah-

res 2025" gekiirt.

Das auffalligste Merkmal der weibli-
chen Garten-Blattschneiderbienen ist
ihre rote Bauchburste. Mit dieser und
den schwarzen Sammelhaaren an den
letzten beiden Sterniten (Bauchsei-
tensegmente) sammelt diese Wild-
bienenart die wertvollen Blltenpol-
len. Die etwa honigbienengroRen Ein-
zelgdnger besitzen einen gedrunge-
nen gelbbraunen Koérper mit einer
Lange von 12 bis 15 mm.

Die Mannchen sind dhnlich grof3,
besitzen aber statt der Bauchbirste
weild behaarte Vorderbeine. Zur Paa-
rungszeit dienen diese als Duftstoff-
Ubertrager.

Auffallig bei den Weibchen ist das
grofRe Mundwerkzeug. Es wird beno-
tigt, um aus Blattern, vorzugsweise
von Holunder, Rosen, Hainbuche oder
Birken, saubere, bis 1 cm groRe Halb-
kreise auszuschneiden, die fiir den
Bau ihrer Brutzellen bendétigt werden.
Die Blattschneiderbiene formt aus
diesen Blattstiicken kleine Roéhren,
dhnlich kleinen Zigarrenhilsen, und
befillt diese mit Pollen und Nektar.

In jede Rohre legt sie ein Ei, aus
dem wenige Tage spater eine Larve
schlipft. Die Larven verbringen den
Winter als sogenannte Ruhelarven im
Kokon und schlipfen im Mai des Fol-
gejahres.

Die Garten-Blattschneiderbiene nis-
tet bevorzugt in Lochern von Totholz,
Losswanden und Mauerritzen. Auch
vorhandene Frallgange und bepflanz-
te Blumentodpfe werden zum Nestbau
genutzt, daher ihr Spitzname ,Blu-

Eine weibliche Garten-Blattschneiderbiene hat ein Blattstlick ,,abgesdgt” und trigt

es in ihre Bruthéhle.

mentopfbiene”. Auch kiinstliche Bie-
nennisthilfen mit BohrlochgrofRen von
6 mm werden als Bruthohle ange-
nommen; die Art ist in dieser Hinsicht
wirklich nicht wahlerisch.

Als Nestverschluss verbaut die weib-
liche Biene ebenfalls Blattstlickchen,
gemischt mit abgenagten Holzspa-
nen. Damit versucht sie, die Bruthoh-
len vor Feinden zu schiitzen. Soge-
nannte Kuckucksbienen, wie die Vier-
zahnige Kegelbiene oder die Lang-
schwanzkegelbiene, nutzen die Brut-
hohlen der Garten-Blattschneiderbie-
ne fur ihre eigenen Eier. Diese legen
sie in die neu angelegten Bruthdhlen.

Normalerweise sind Blattschneider-
bienen solitar. Es gibt aber immer
wieder Gemeinschaften zu beobach-

Dacheindeckung
Dachrinnenreinigung
Sturmschadenbeseitigung

Telefon: 0157 721 676 67
E-Mail: dachbaumoeckern@gmx.de

Seite 18

Dachdeckerarbeiten
kostenlose Angebote
kleingartnerfreundliche Preise

Foto: A. Haselbéck

ten. Meist sind es Schwestern, die
sich einen Hohleneingang teilen, aber
alleine um ihre Nachkommen kiim-
mern.

Die Garten-Blattschneiderbiene ist
eine Sonnenanbeterin und eine so-
genannte Sommerbiene. |lhre Haupt-
flugzeit liegt zwischen Ende Juni und
Ende August bis Anfang September.
Als Lebensraum bevorzugt sie Mager-
wiesen und Waldsaume mit wildpflan-
zenreichem Bewuchs sowie naturna-
he Garten mit groBer Blltenvielfalt.
Diese Wildbiene lebt polylektisch, d.h.
sie sammelt Pollen von bis zu sechs
unterschiedlichen Pflanzenfamilien.
Sie bevorzugt aber Schmetterlings-
blutler, wie Platterbsen, gewohnli-
chen Hornklee oder Farberginster.

Schon im August 2022 wurde sie
von ,Deutschland summt” zur Wild-
biene 2022 gewahlt, um auf ihre au-
Rergewohnliche Lebensweise aufmerk-
sam zu machen. Die Garten-Blattschnei-
derbiene ist die haufigste ihrer Gat-
tung und kommt in ganz Europa vor.
Sie ist eine der Bienenarten, die noch
nicht auf der Liste der gefahrdeten
Wildbienen eingetragen sind. Um dies
auch kiinftig zu verhindern, sollten Sie
lhrem Garten in einer Ecke ein klein
wenig Wildnis gdnnen. Die Natur wird
sich bei lhnen mit einer reichen Ar-
tenvielfalt bedanken. Jana Bindal

Fachberaterin beim KVL

Leipziger Gartenfreund
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B Heilende Pflanzen vor unserer Haustiir

Bei der Messe ,Haus-Garten-Freizeit” haben wir auf interessante Gemii-
se und Gewiirze aufmerksam gemacht, darunter auch die Chayote (Se-
chium edule), sprich Kajody, Kajott oder Tschaiode.

Bekannt ist diese Pflanze auch unter
den Namen Stachelgurke oder Ge-
miusebirne. Sie gehort zu den Kirbis-
gewachsen. Die Heimat der Chayote
sind die Tropen und Subtropen. Dort
wird sie seit Jahrtausenden angebaut.
Offensichtlich stammt sie aus Kolum-
bien und geht auf die Majas und Az-
teken zuriick. Sie wird in Mittel- und
Stidamerika gegessen und als gesund-
heitsfordernder Tee getrunken. In un-
seren Breiten wird sie seit einigen
Jahren von Liebhabern kultiviert.

Interessant ist die gesamte Pflanze.
Spannend gestaltet sich bereits die
Keimung. Dazu wird die Frucht auf
den Boden gelegt oder zu etwa einem
Drittel in einen Topf mit Erde gesetzt.
Nach einiger Zeit keimt der Kern. An
den Nahtstellen erscheint die neue
Pflanze. Die Laubblatter sind herzfor-
mig und gestielt, sie sind einfach und
etwa handgroB. Oberseits auf den
Adern sind sie behaart.

Die Chayote bildet ein Rhizom, aus
dem im Frihjahr bei glinstiger Witte-
rung eine neue Pflanze wachsen kann.
In den Tropen ist die Pflanze mehrjah-
rig. Da sie keinen Frost vertragt, wird
sie bei uns nur einjahrig kultiviert;
entweder im Gewadchshaus oder im
Freiland. Ab August erscheinen in den
Blattachseln die Bliten. Sie sind weil3
bis gelblich und kurz gestielt. Die mann-
lichen Bliten wachsen in Trauben an
der selben Pflanze wie die weiblichen.
Es werden ein oder zwei weibliche
Bliten gebildet. Bestaubt werden die
Blliten von Insekten.

Nach dem Bestdauben werden die
einsamigen Friichte gebildet. Die Bee-
ren hangen unterhalb der Blatter und
sind 5 bis 25 cm grol3. Die Frucht sieht
schrumpelig aus, ist mehr oder weni-

Foto: Dr. H. Pohl

Friichte der Chayote.

ger gerippt, ei- bis birnenférmig, sel-
tener rundlich. Die griinliche Schale
ist diinn, wachsig, glatt, manchmal
etwas haarig bis weich stachelig.

Das Innere der Frucht ist blassgriin
bis weilllich und soll sehr dezent nach
einer Mischung aus Kartoffeln und
Gurke schmecken. Manche Varieta-
ten erinnern wohl an Kohlrabi. Die
Friichte kdnnen roh, gegrillt oder ge-
kocht gegessen werden. Auch der bis
zu 5 cm grofRe Kern ist essbar.

An den Boden stellt die Chayote
keine hohen Anspriiche. Sie ist ein
Starkzehrer, mag es warm, bendtigt
viel Platz. Als Kiibelpflanze gedeiht sie
gut. Die Pflanzen wachsen unter gu-
ten Bedingungen enorm und bendti-
gen Rankhilfen. Eine Pflanze kann ein
ganzes Gewachshaus fillen.

Interessant sind die Inhaltsstoffe.
Der Hauptbestandteil ist Wasser. Von
daher ist der physiologische Brenn-
wert gering. Doch sie enthalt viel Ami-
nosauren, Vitamin C, aulerdem Mi-
neralstoffe, wie Kalium, Calcium, Ei-
sen, 2 % Protein und wenig Starke.
Alle Teile der Pflanze sind essbar. Die
Stangel enthalten viel Vitamin A.

Eine Spezialitat ist die Wurzel. Jun-
ge Blattstiele eignen sich als Suppen-
beilage oder werden wie Spinat zube-
reitet. Auch StRRspeisen, wie kandier-
te Chayote oder Kompott, kdnnen
hergestellt werden. Aus den Blattern
wird ein Tee produziert, der gegen
Nierensteine hilft. Getrocknete Stan-
gel sind die Grundlage fiir Papier, Mat-
ten, Sacke und Hite.

Zu erwerben sind Chayoten in Asia-
laden oder Supermarkten. Es lohnt
sich, danach Ausschau zu halten und
dieses interessante, schmackhafte,
gesunde und vielseitige Gemiise, das
in vielen Regionen der Welt geschatzt
wird, anzubauen. Viel Erfolg!

Dr. Hannelore Pohl

M Veranstaltungstipp

5.4., 9 Uhr: Arbeitseinsatz; Garten-
putz mit Vorbereitung der Beete nach
dem Winter und Versorgung der Pflan-
zen vor dem und im Gewachshaus fur
das Krauterfest. Im Anschluss gemein-
samer Mittagsimbiss.

27.4.,10 Uhr: Friihlingswandern durch
das Oberholz; mit Harald Kopping.
Vorgestellt werden einige der Pflan-
zen und Tiere des Jahres. Treffpunkt
Eingang Bot. Garten, Anmeldung bis
25.4., 4 Euro.

27.4., 10-17 Uhr: Krauterfest; u.a.
Pflanzenverkauf, Saatguttausch, Floh-
markt, Vereinsvorstellungen. Fiir das
leibliche Wohl ist gesorgt. 4 Euro, Kin-
der frei.

Mehr Infos & Termine s. Homepage.

Botanischer Garten Oberholz

Stormthaler Weg 2, 04463 GroBpdsna-Oberholz
Mo-Fr, 8-12 Uhr u. Sa/So/Feiertag 10-16 Uhr
Tel.: (034297) 4 12 49

E-Mail: botanischer-garten-oberholz@gmx.de
www.botanischer-garten-oberholz.de
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B Achtung: Die Zecken haben wieder Saison!

Das Thema ist nicht neu, doch in jedem Jahr hoch aktuell. Die blut-
saugenden Plagegeister werden mit dem Friithjahr aufs Neue aktiv
und konnen gefahrliche Krankheiten tlibertragen.

Gesundheitsdmter, Arzte und Kran-
kenkassen mahnen langst wieder zur
Vorsicht bei Aktivitaten im Freien.
,Wer drauRen die Zeit fur Gartenar-
beit, Waldspaziergangen oder Pick-
nick nutzt, sollte sich und gegebe-
nenfalls die Kinder anschliefend auf
Zecken absuchen”, rat z.B. die Kran-
kenkasse Barmer. Aktuelle Infektions-
zahlen lassen darauf schlielRen, dass
Zecken in vielen sachsischen Regio-
nen aktiv sind. Das Robert-Koch-Ins-
titut weist darauf hin, dass seit Jah-
resbeginn wesentlich mehr Borreli-
ose-Falle gemeldet wurden als im glei-
chen Zeitraum 2024.

Die Lyme-Borreliose ist eine bakte-
rielle Infektion, die durch Zeckensti-
che auf Menschen Ubertragen wer-
den kann und in ganz Deutschland
verbreitet ist. Sie kann verschiedene
Organe betreffen, insbesondere die
Haut, das Nervensystem und die Ge-
lenke. Erste Anzeichen einer Infekti-
on sind runde Hautrétungen um die
Einstichstelle herum einige Tage oder
Wochen danach. Die Behandlung ist
mit Antibiotika moglich.

Gegen die Frihsommer-Meningo-
enzephalitis (FSME), die ebenfalls von
Zecken Ubertragen werden kann, gibt
es eine Impfung.

Auch wenn der Raum Leipzig noch
nicht zu den ausgewiesenen Zecken-
gebieten in Sachsen gehort, kdnnen
die Spinnentierchen — meistens der
Gemeine Holzbock (Ixodes ricinus) —
im Garten vorkommen. Sie sind vor
allem dort, wo es feucht und warm
ist. Dazu gehoren schattige Stellen im
Garten, wo sich die Feuchtigkeit be-
sonders lange halt. Sie halten sich

o - —_

Auf der Lauer: Eine Zecke sitzt auf einem Grashalm, um sich von einem geeigneten

Wirt abstreifen zu lassen.

mitunter im hohen Gras, aber auch an
Blischen und Hecken auf und kénnen
z2.T. bis zu einem Meter hoch klettern.
Sie lassen sich von einem geeigneten
Wirt abstreifen und suchen sich eine
passende Stelle an dessen Korper.
Dort setzen sie sich mit ihrem Rissel
(ein Stech- und Saugapparat) fest und
ernahren sich vom Blut ihrer Wirte.
Dabei kdnnen infizierte Zecken ge-
fahrliche Infektionskrankheiten tber-
tragen.

Bei Arbeiten in zeckenverdachtigen
Bereichen des Gartens, aber auch bei
Wanderungen abseits der Wege ist es
ratsam, moglichst helle, lange und ge-
schlossene, enganliegende Kleidung
sowie feste Schuhe zu tragen. Den-
noch sollte danach eine griindliche
Zeckenschau durchgefiihrt werden.
Kinder sind besonders gefdhrdet, sie
achten beim Spielen nicht immer auf
ihre Umgebung.

Notrufe und Ansprechpartner

* Polizei

* Feuerwehr/Rettungsdienst

 Kassendrztlicher Notdienst

* Komm. Wasserwerke, Leitwarte bei Stérungen
« Stadtwerke Leipzig, Energie Storfallrufnummer
« Tiernothilfe Leipzig

 Mobile Tierarztnothilfe

* Wildvogelhilfe

» Waschbér-Jéger

 Meldepfl. Pflanzenkrankheiten, z.B. Brennfleckenkrankheit
* Landesamt fir Umwelt, Referat Pflanzengesundheit
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Wird eine Zecke am Korper entdeckt,
sollte sie moglichst schnell entfernt
werden. Ist sie noch ,,auf der Suche”,
kann sie einfach abgestreift werden.
Hat die Zecke bereits ,,angedockt”,
wird sie mit einer Pinzette oder einer
speziellen Zeckenzange (u.a. erhalt-
lich in Apotheken) moglichst an der
Hautoberflache gegriffen und lang-
sam gerade aus der Haut gezogen. Sie
darf nicht gedreht oder mit Chemika-
lien behandelt werden. Eine Desinfek-
tion und das regelmaRige Beobachten
der Einstichstelle ist ratsam. Bildet
sich ein roter Infektionsring, sollte ein
Arzt aufgesucht werden. -r

l Meldepflicht entfallt

Bisher galt bei Nutzung eichpflichtiger
Messgerate die Pflicht zur Anzeige
des Einbaus neuer oder erneuerter
Messgerate. Diese hatte (iber eine ei-
gens zu diesem Zweck bereitgestell-
te elektronische Meldeplattform zu
erfolgens. Diese Meldepflicht ist ab
dem 1. Januar 2025 entfallen. Durch
das Vierte Blrokratieentlastungsge-
setz wurde die bis dahin in § 32 des
Mess- und Eichgesetzes formulierte
Meldepflicht aufgehoben. Die Melde-
plattform wird abgeschaltet.

Die Eichpflicht von Messgeraten wird
von dieser Regelung allerdings nicht
berthrt. Verantwortlich fir die Ein-
haltung sind wie bisher die Betreiber
eichpflichtiger Messeinrichtungen. -r

April 2025



	Titel
	Zum Titel

	Vereins- und Verbandsleben
	Am 17. Mai wird zum 20. Mal durch Leipziger Kleingartenanlagen gewandert. Sind Sie dabei?
	Kleingärtner sammeln Müll und Unrat ein
	Die Stadtreinigung informiert
	Der Kleingärtnerverein „Miltitz am See” e.V. richtet den 34. Leipziger Tag des Gartens aus
	Die Kinderseite „Der kleine Gartenfreund”
	„Schwarzarbeit” zur Frauentagsveranstaltung
	Die Bezirksgruppen des Stadtverbandes sind mehr als nur Stammtische
	Interessante Lektüre zum Kleingartenwesen
	Chronist im Verein – eine vielgestaltige Aufgabe
	Terminübersicht des Kreisverbandes Leipzig
	Terminübersicht des Stadtverbandes
	Der Kreisverband gratuliert
	Der Stadtverband gratuliert
	Pflanzenbörse in den Westendgärten Leipzig

	Fachberatung
	Über den Gartenzaun gefragt
	Pflanzenbörse in den Westendgärten Leipzig
	Werden Obst und Gemüse erkennbar angebaut, klappt’s auch mit dem Bundeskleingartengesetz
	Sortenvielfalt aus der Region für den Kleingarten
	Pflanzenkohle im Kleingarten
	Zwei Fachberater geben ihr Wissen weiter
	Die Natur des Jahres 2025: die Garten-Blattschneiderbiene
	Heilende Pflanzen vor unserer Haustür: Chayote
	Veranstaltungen im Botanischen Garten Oberholz
	Achtung: Die Zecken haben wieder Saison!
	Meldepflicht bei Nutzung eichpflichtiger Geräte entfällt

	Rechtsfragen
	Das Bundeskleingartengesetz (BKleingG) – richtig verstehen und in der Praxis anwenden (5)
	Unsere Rechtsecke: Laube weg, und dann?
	Werden Obst und Gemüse erkennbar angebaut, klappt’s auch mit dem Bundeskleingartengesetz

	Notrufe und Ansprechpartner
	Impressum

